
Fränkische  Nachrichten  vom  20.05.2010

Schutz- und Fährtenhundprüfung: Hervorragendes Ergebnis des Schäferhundeverein 
Taubertal

Bei Ausbildungsmethoden auf einem gutem Weg
UNTERBALBACH. Nicht nur die äußeren Umstände auch die Prüflinge zeigten sich von ihrer besten 
Seite. Die Frühjahrsprüfung für Schutz- und Fährtenhunde beim Schäferhundeverein Taubertal in 
Unterbalbach brachte hervorragende Ergebnisse.
„Der Verein ist auf einem sehr guten Weg, was seine Ausbildungsmethoden angeht“, so das Fazit des 
Leistungsrichters Friedrich Reichert aus Buchen. Insgesamt wurden zwei Junghunde zur Ablegung 
der Begleithundeprüfung vorgestellt. Roland Hettinger mit seinem Rüden Asko vom Schüpfer Schloß 
und Gustav Moldovan mit seiner Malinoishündin Basra Wild Iris zeigten sowohl in der Unterordnung 
als auch im Verkehrsteil sehr gute Leistungen und bestanden mit Bravour. Für die Zukunft ist da noch 
einiges im Schutzhundebereich zu erwarten. Im Schutzhundebereich waren zwei Hunde zur 
Schutzhundeprüfung III und ein Junghund zur Schutzhundeprüfung I in der Teilnehmerliste 
eingetragen.
Alle Teams zeigten in den Prüfungssparten Fährte, Unterordnung und Schutzdienst sehr gute 
Leistungen, so dass letztendlich gerade mal zwei Punkte Unterschied den Tagessieger ausmachten. 
Tagessieger wurde Waldemar Roßwinkel mit seinem Junghund Veit v.d. Altmurg. Dieser begann den 
Prüfungstag gleich mit einer vorzüglichen Fährtenarbeit, die mit 97 von 100 Punkten bewertet wurde. 
Diese Bewertung verfehlten die beiden Schutzhund III-Hunde nur knapp, obwohl Roger Knüttel mit 
seiner Hündin Valeska vom Cap Arkona auch noch eine vorzügliche Bewertung erhielt. Auch das 
Team Michael Stein mit Biene aus Tauberfranken erreichte die Bewertung „sehr gut“. In der 
Unterordnung konnten die beiden erfahrenen Hunde den kleinen Vorsprung des Youngsters etwas 
kompensieren, so dass der Schutzdienst dann über den Tagessieg entschied. Übungsleiter Manfred 
Faul absolvierte mit seinem mittlerweile in die Jahre gekommen Lord vom Elsenzer See die 
Fährtenprüfung III mit 98 von möglichen 100 Punkten.
Weiter legten drei Gastteilnehmer die Fährtenhundprüfung I ab. Die Gratulation gilt hier Richard 
Steinhöfer mit Helav. Acholzhäuser Burgwerg, Ekkehard Turba mit seinem Rosano vom Spülsee und 
Astrid Rauch mit Aladin. Noe

Die erfolgreichen Prüfungsteilnehmer beim Schäferhundeverein Taubertal in Unterbalbach mit dem 
Leistungsrichter Friedrich Reichert, Buchen (rechts), und dem Prüfungsleiter und Vereinsvorsitzenden Erich Meier 
(Zweiter von rechts). BILD: ENGLERT
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